
Commons
Gemeingüter verändern Wirtschaft,
Gesellschaft und uns!?
Mit: Silke Helfrich, Jena; Prof. Nicole Göler von Ravensburg,
Frankfurt am Main; Prof. Nils Goldschmidt, Siegen

Commoning als soziale und ökonomische Praxis jenseits von Markt
und Staat ist ein bisher zu wenig beachtetes Feld. Dabei ist das
Transformationspotential der Commons für Wirtschaft und Gesell-
schaft hoch. Wo liegen die Grenzen commonbasierter Lösungen
und wie ist das Verhältnis zur geld- und marktbasierten Ökonomie
zu  beschreiben? Commons fordern das herkömmliche ökonomische
Denken heraus und bringen die oft unausgesprochenen anthropolo-
gischen Grundlagen des Wirtschaftens zur Sprache. Welche Be-
züge finden sich  übrigens zwischen den Commons und den
 Genossenschaften?
Eintritt frei

Podiumsgespräch in Kooperation mit:
Heinrich-Böll-Stiftung Hessen e.V. 
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PODIUMSGESPRÄCH IM HAUS AM DOM
DO 11. JUNI 2015 · 19:30-21:30 Uhr

In drei Teile zersägte Bank in Bilbao, so aufgestellt, dass die Leute schnell 
in ein Gespräch vertieft sind.



COMMONS-WORKSHOP IM HAUS AM DOM 
FR 12. JUNI 2015 · 13-17 Uhr

Commons erklären sich im Tun. Die Commonsaktivistin Silke Helf-
rich führt in das Commoning als soziale und ökonomische Praxis
ein. Im Zentrum des Workshops steht jedoch der „Schwarzmarkt
für nützliches Wissen und Unwissen“, auf dem Wissen und Erfah-
rungen rund um die Commons getauscht werden kann. Viele
Aspekte aus unterschiedlichsten Projekten zeichnen ein breites Feld
von Möglichkeiten und geben Anregungen für die eigenen ersten
Schritte in die weite Welt der Commons. Neugier reicht zur
 Teilnahme am Workshop aus, wer aber selbst ein commonsaffines
Projekt in den Schwarzmarkt noch einbringen möchte, ist herzlich
eingeladen, dies bis eine Woche vor dem Workshop zu tun. 

Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 7 Euro, 
für Wissensdealer beim Schwarzmarkt frei

Kontakt: 
g.horntrich@bistum-limburg.de 

Nähere Informationen (bitte auch hier zum Workshop anmelden):
https://hausamdom.bistumlimburg.de/service/kalender.html

H A U S  A M  D O M
HAUS AM DOM   Katholische Akademie Rabanus Maurus Domplatz 3   60311 Frankfurt a.M.   
T 0 69 - 800 8718 400   hausamdom@bistum-limburg.de   www.hausamdom-frankfurt.de

Sitzbank, so wie der Markt sie
sich denkt. Gesehen in der 
Stuttgarter Shoppingmeile 
„Königsstraße“ beim Haupt-
bahnhof.

Verräterische Sparsamkeit auf
dem Stuttgarter Hauptbahnhof: 
Als Armlehnen getarnte Schlaf-

sperren.


